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Koblenzer Klimawoche begeistert mit
Vorträgen und innovativen Aktionen

Koblenz zieht positives Fazit zu den ersten Klimawochen:
Vielfältige Vorträge, Outdoor-Programme und innovative

Stadtmöbel begeistern.

Im Rahmen der ersten Koblenzer Woche der Klimaanpassung
hat die Stadt Koblenz eine Vielzahl von Aktivitäten und
Vorträgen ins Leben gerufen, die sich mit den
Herausforderungen des Klimawandels auseinandersetzen. Diese
Veranstaltung, die von der Klimaleitstelle organisiert wurde,
fand vom 2. bis 8. August 2024 statt und zog sowohl Bürger als
auch Experten an.

Bedeutung der Veranstaltung für die
Gemeinschaft

Die Koblenzer Woche hat nicht nur Informationen verbreitet,
sondern auch das Bewusstsein für die Klimaanpassung innerhalb
der Gemeinschaft gestärkt. Die hohe Besucherzahl und das
positive Feedback zeigen, dass das Thema Klimanpassung von
großer Bedeutung ist und die Menschen aktiv daran teilnehmen
möchten. Die Stadtverwaltung hebt hervor, dass insbesondere
die sorgfältige Auswahl der Vortragsthemen und die
Fachkompetenz der Referenten großen Anklang fanden.

Attraktive Angebote und Mitmachaktionen

Ein Hauptbestandteil der Veranstaltung war der Koblenzer
Klimapfad, der den Besuchern die Möglichkeit bot, verschiedene
Materialien und deren temperaturabhängige Eigenschaften zu



testen. Mit Wärmebildkameras wurden Temperaturunterschiede
von bis zu 30 Grad zwischen unterschiedlichen Oberflächen, wie
beispielweise dunklem Asphalt und begrünten Flächen, sichtbar
gemacht. Diese interaktive Erfahrung sensibilisierte die
Teilnehmer für die Auswirkungen urbaner Hitzeinseln.

Innovative städtische Gestaltung

Ein weiteres Highlight war das von der Stadt selbst entworfene
begrünte Parklet. Dieses mobile Stadtmöbel, ausgestattet mit
einem Bücherschrank, förderte nicht nur das Verweilen, sondern
auch den Austausch über Klimathemen. Solche Initiativen
könnten als Vorbild für zukünftige städtische Projekte dienen,
die sowohl ökologisch als auch sozial nachhaltig sind.

Ausstellungen und Kooperationen

Zusätzlich bot die Veranstaltung eine Plattform für lokale
Kooperationen, wie die Sommerrezeptwand, die in
Zusammenarbeit mit dem Gesundheitsamt Mayen-Koblenz
erstellt wurde. Zudem regte die Hochschule Koblenz mit ihrer
Ausstellung künftig umsetzbare Visionen für ein grünes Koblenz
im Jahr 2030 zum Nachdenken an. Die verschiedenen
Präsentationen und Aktionen zeigten, wie wichtig die Integration
von Klimawissen in den Alltag ist.

Ein Ausblick auf die Zukunft

Besonders beeindruckend waren die mobilen vertikalen Gärten
mit Hochdruckvernebelung, die den Besuchern an heißen Tagen
eine erfrischende Auszeit boten und bis Anfang September im
Rathausinnenhof verbleiben werden. Diese innovativen
Lösungen könnten als Teil einer nachhaltigen Stadtplanung in
Koblenz betrachtet werden, die den Anforderungen des
Klimawandels gerecht wird.

Die Koblenzer Woche der Klimaanpassung hat somit nicht nur



Informationen vermittelt, sondern auch das
Gemeinschaftsgefühl gestärkt und einen Diskurs über
notwendige Veränderungen angestoßen. Solche
Veranstaltungen sind entscheidend, um das Bewusstsein für
Klimafragen zu schärfen und alle Bürger zur aktiven Teilnahme
zu bewegen.
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